
Projektvorstellung  
#WEGEweisend



Kernthema 1: 
finanzielle 
Teilhabe

Kernthema 2: 
Sozio-kulturelle 
Teilhabe



Unsere Zielgruppe 
beinhaltet 
Personen 
wohnhaft in 
Bochum, älter als 
60 Jahre

Wir richten uns 
insbesondere 
auch an 
Personen im 
Übergang vom 
Beruf zur Rente

Wir wollen 
Menschen 
Hilfestellung 
geben bei ihren 
Fragen rund um 
Teilhabe



Wir machen aber 
noch mehr…für Alle! 
und manchmal auch 
besondere einmalige 
Aktionen



Akteure1 Koordinatorin 
5 Beraterinnen

plus kommunale Einbindung
(Stabstelle „Leben im Alter“), 
Stadt Bochum 

Projektdauer



Kernmaßnahme zur 
Zielerreichung: 
Ehrenamtliche 
Lotsinnen und Lotsen 
gewinnen, schulen und 
in der Tätigkeit begleiten. 
Ideal wären 3 bis 5 pro 
Stadtteil.

Ratsuchende(r) Lotse/ Lotsin

Experte (in)



✓LotsInnen engagieren sich ehrenamtlich für Ältere

✓LotsInnen möchten etwas bewirken vor Ort

✓In einem selbst gewählten Zeitrahmen alleine oder in der Kleingruppe

✓Diese Aufgaben können unterschiedlich sein, LotsInnen dürfen kreativ werden!

✓LotsInnen sind angebunden an die Seniorenbüros 

✓LotsInnen werden begleitet und beraten bei Fragen in ihrer Tätigkeit

✓LotsInnen sind daran interessiert, Informationen zu Teilhabe (sozio-kulturell und 
finanziell) im Quartier mit zu sammeln und weiterzugeben.

Merkmale von Lotsen und Lotsinnen



Neue Workshop Reihe 
für LotsInnen startet 
am 30. Oktober 24

Informations
Veranstaltungen für 
neue LotsInnen am 

Di 24.09.24, 16.30 Uhr, 
Stadtteilbüro WLAB
Werner Hellweg 499
44894 Bochum

Mo 7.10.24 um 16.30 Uhr 
DRK Begegnungsstätte Hohe 
Eiche 12, 44894 Bochum



Wie genau kann „gelotst werden“?

✓Dort wo jemand eh schon 
tätig ist, z.B. in der 
Kirchgemeinde

✓Durch ein neues Ehrenamt 
oder ein neues 
bürgerschaftliches 
Engagement

Umsetzung eigener kreativer Ideen möglich



LotsInnen 
können auch 
„mitmachen“, 
wenn….

Sie als Organisation helfen uns auch, wenn Sie:
Informationen über unser Projekt in IHREM Netzwerk 
teilen. 
Ihre Informationen zu Teilhabemöglichkeiten an uns 
weiterleiten

Schulung nein 
danke! Ich bin 
schon geschult

Ich habe 
leider keine 

Zeit!

Wenn Sie 
wüssten, was 

ich bereits 
alles 

mache…! Fazit: Wir können individuell klären, was LotsInnen 
„noch“ benötigen, um gut aufgestellt zu sein. Die 
Workshops sind ein Angebot, keine Pflicht.



Was machen wir
sonst noch im 

Projekt 
#WEGEweisend – 
abgesichert und 
eingebunden ins 
Alter?



Lassen Sie uns in Kontakt kommen:
Seniorenbüro Ost/ Projekt #WEGEweisend

Marlène Baur
Tel. 01590 681 20 28 / 0234 544 76 993

m.baur@drk-bochum.de
(Mo, Di, Mi, Do)

mailto:m.baur@drk-bochum.de
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